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Tageblatt .
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24. Erscheint tizlich .
Preii vierteljthrlich in Durlach t Ml . S Pj .
Im Reich »gc»iet Ml - 1.SL ohne Bestellgel!,.

Samstag den 28 . Januar Einrückungsgebühr per vicrgespaltcac
Zeile S Pf . Inserate erbittet man bi»

spätestens U> Uhr Vormittags .
18Sl».

Hagesneuigkeilen .
Baden .

* Karlsruhe . 27 . Jan . Der Geburtstag
d s Kaisers wurde hier in d cm üblichen Nahmen
gefeiert . Am Vorabend Zapfenstreich , heute früh
Festgcläute und Choralmusik vom Thurme der
cvang . Stadtkirche , 101 Kanonenschüsse wurden
durch die Feuerwehr abgegeben . Die Gottes¬
dienste in allen Kirchen wurden gut besucht.
Um 11 Uhr war Parade der gesammten Gar¬
nison auf dem Marktplatz . Um 1 Uhr begann
im kleinen Saal der Festhalle ein sog. Bürger¬
essen , an dem Angehörige aller bürgerlichen
Parteien theilnahmen . Die Kaiserrcde hielt
Landgerichtsrath Eller . Im Museum fand ein
Festessen statt , an dem die Minister und oberen
Staats - , Militär -, Hof - und städtischen Beamten
theilnahmen . Die Rede auf den Kaiser hielt
Staatsminister Nokk, den Toast auf den Groß¬
herzog brachte der kommandirende General von
Bülow aus . Abends fand im Hoftheater als
Festvorstellung die Aufführung von „Figaro 's
Hochzeit" mit Frau Mottl als Susanne statt . Die
Feier in den Schulen wurde schon gestern
Nachmittag begangen . Der Militäroerein ver¬
anstaltete gestern Abend eine Kaiscneier
in der Festhalle , an der sowohl der kom¬
mandirende General von Bülow wie Brigade -
und Regimentskommandeure theilnahmen . Die
Landwehr - und Reserveoffiziere hatten heute
rin Festessen , die Regiments - und Waffenvereine
werden die Kaiscrfeier morgen begehen. Ein
offizieller Kaiserkommers derTechnischenHoch -
schule hat in diesem Jahre infolge von
Differenzen nicht stattgefunden . Die vereinigten
Verbindungen und Vereine der Studentenschaft
hielten am Mittwoch in der Festhalle einen
Kaiserkomers ab . doch waren hierzu Rektor und
Senat nicht erschienen. Die katholischen Ver¬
einigungen haben amMontag ihrenKaiserkommers .

Karlsruhe , 26 . Jan . lieber das Befinden
der Frau Kronprinzessin Viktoriavon Schweden
und Norwegen gehen nach dem Hosbericht dauernd
gute Nachrichten ein ; ebenso aus Stockholm
über das Ohrenleiden des Kronprinzen und
seines in Behandlung von Professor Passow

aus Heidelberg gewesenen Sohnes , des Herzogs
von Schonen .

D - « ts<h - S Reich.
Berlin , 27 . Jan . Der Kaiser nahm

heute Uhr die Glückwünsche der engeren
königlichen Familie anläßlich seines Geburtstages
entgegen . Um 9 'j Uhr die des engeren Hofes ,
des Hauptouartiers , um 10 Uhr die der einge¬
troffenen fürstlichen Gäste und die der hier an¬
wesenden Prinzen und Prinzessinnen des könig¬
lichen Hauses . Um 10 '4 wurde in der Kapelle
des Schlosses Gottesdienst gehalten , worauf
große Gratulationscour stattfand . Um 12 !, Uhr
begab sich der Kaiser zur Parolcausgabc in ' s
Zeughaus .

* Berlin . 27 . Jan . Der „ Nordd . Allg .
Ztg . " zufolge findet Abends 5L Uhr beim Reichs¬
kanzler Fürsten zu Hohenlohe ein Diner zur
Feier des Geburtstags des Kaisers statt , an
welchem das diplomatische Korps und die Be¬
amten des Auswärtigen Amts theilnchmen .

* Berlin , 28 . Jan . Zu Ehren des Ge¬
burtstages des deutschen Kaisers ver¬
sammelten sich zahlreiche Reichstagsabge¬
ordnete zu einem Festessen . Präsident Graf
Ballestrem toastete auf den Kaiser und hob
die allgemeine Betheiligung im ganzen Reiche
hervor , sodann gab er einen Rückblick auf die
letzten Regierungsjahre des Kaisers , welcher
nicht kriegerische Lorbeeren , sondern friedliche
Lorbeeren erstrebt habe . Der Präsident wies
hin auf die Jerusalemreise , wobei der Kaiser
den Christen beider Konfessionen gleichmäßig
seine Huld bewiesen habe und schloß mit einem
Hoch auf den Kaiser . — Im Abgeordneten¬
hanse fand ebenfalls eine Feier statt , bei welcher
Präsident Kröcher den Toast auf den Kaiser
ausbrachte . Die Mitglieder des Herrenhauses
versammelten sich im Hotel Bristol .

* Berlin , 27 . Jan . Die städtischen Behör¬
den feierten den Geburtstag des Kaisers in
herkömmlicher Weise im Festsaale des Rath¬
hauses . Bürgermeister Kirschner toastete auf
den Kaiser , Stadtverordnetenvorstehcr Langerhans
auf die Kaiserin .

* Berlin , 27 . Jan . Der „ Nordd . Allg .
Zeitung " zufolge verlieh König Albert von

Sachsen dem Staatsminister v . Bülow den
goldenen SternzumGroßkreuzdesAlbrechtSordens .

Berlin , 27 . Jan . Das „Militär -Wochen¬
blatt " meldet : Prinz -Johann Georg von
Sachsen (zweiter Sohn des Prinzen Georg ,
koinmandirenden Generals des XU . Armeekorps )
ist zum Major der preußischen Armee ä la suits
des Garde - Ulanen -Regiments ernannt worden .
Dem Fürsten Herbert Bismarck ist der Charakter
als Generalmajor verliehen worden . Oberst v.
Arnim ist unter Beförderung zum Generalmajor
zum Inspektor der Jäger und Schützen ernannt .
Oberst Frhr . v . Mirbach (Oberhofmeister der
Kaiserin ) vom zweiten Aufgebot des Garde -
füsilier -Landwehrregiments ist unter Verleihung
des Charakters als Generalmajor zu den
Offizieren ä la suite der Armee versetzt worden .
Oberstabsarzt l)r . Jberg ist zum zweiten Leib¬
arzt des Kaisers ernannt worden .

* Berlin , 27 . Jan . Die fünfte deutsche
Gewcihausstellung wurde heute Nachmittags
durch den Kaiser eröffnet . Den Mittelpunkt
bildet der im vorigen Jahr vom Kaiser in
Rominten erlegte 44Ender , der außer Wett¬
bewerb steht .

* Berlin , 27 . Jan . Die Morgenblätter
mclden : JmmäikischcnProvinzialmuseum
fand gestern Abend ein Fußbodenbrand statt ,
der jedoch noch gelöscht werden konnte , bevor
die werlhvollen Sammlungen beschädigt wurden .

* Köln , 27 . Jan . In einer Zuschrift an
die „ Köln . Ztg . " aus Viktoria (Kamerun ) vom
2 . Dezember v . I . heißt cs über den Feldzug
nördlich von Jaunde unter Führung des Haupt¬
manns Kamytz , daß die Truppen 375 Mann
stark waren , welche zunächst gegen den Häuptling
des Wutestammes , den Bruder Ngilas , dessen
Land Hauptmann Morgen vor 6 oder 7 Jahren
erforschte und mit dem er gute Beziehungen
herstellte , marschiren sollen , um die Sklaven¬
jagden zu unterdrücken . Es heißt , daß der
Sultan von Tibati dem Ngila tributpflichtig
ist , diesem gegen die deutsche Schutztruppe bei¬
stehen wolle . Alles läßt daher auf einen hart¬
näckigen Feldzug schließen , zumal die Feinde
gut bewaffnet und beritten sind . Mit diesem
Feldzuge erfüllt das Reich die Pflicht , die es
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öliithkn aus Ruinen.
Erzählung von E . Heinrichs .

«.Fortsetzung .)

„ Vorausgesetzt , daß dieselbe das gleiche
Vertrauen mir schenken würde , meine liebe
Madame ! " versetzte Leo lächelnd .

„ Warum nicht ? " — Sie könnte ja für
Ihre Schwester gelten , — o , Ihnen würde
ich meine eigene Tochter anvertrauen .

"
Leo konnte sich nicht enthalten , der gut -

müthigen und vertrauensseligen alten Frau
recht herzlich Pie Hand zu drücken .

„ Sie würden mich sehr verbinden .
" sagte er ,

„ wenn Sie mir Gelegenheit geben würden ,
Ihnen und der jungen Dame , für welche ich
bereits das lebhafteste Interesse hege , gefällig
sein und das Vertrauen , welches Sie so un¬
bedingt mir , dein Fremden , entgegenbringen ,
rechtfertigen zu können . Fräulein Arnold , —
so nennt sie sich doch — logirt ebenfalls bei * ? "

„ Versteht sich ; wenn 's irgend angeht , sollen
Sie heute noch ihre Bekanntschaft machen .

"
Der Zug hielt , einige Passagiere stiegen

ein und schnitten jede weitere Unterhaltung ab .
Leo war mit dem gewonnenen Resultat

vollauf zufrieden , obwohl er sich eben deshalb
einer gewissen Aufregung nicht zu erwehren
vermochte . Daß er die Gesuchte gefunden ,
durfte er nicht mehr bezweifeln , daß aber auch
die Ahnung des Vaters zur Gewißheit
geworden und Sidonie Leonard wirklich die
Enkelin des alten Arnold sei, dieser Gedanke
erfüllte ihn mit einer seltsamen Bewegung im
Hinblick auf seine Mutter , welche doch im
Grunde die eigentliche Schuld trug an der
tragischen Flucht des armen verwaisten Kindes ,
das im großväterlichen Hause , im eigenen
Erbe als geduldeter und überzähliger Ein¬
dringling behandelt worden war .

Als der Zug in Geestemünde hielt , schreckte
er wie aus einem Trauine empor , und erst
im Hotel zu Bremerhaven gewann er seine
ganze Fassung wieder . Er ließ sich ein Zimmer
geben , speiste hier allein und erwartete mit
fieberhafter Ungeduld die Rückkehr der Bremer
Wirthin , die ihn recht lange harren ließ .

Endlich — Leo verzichtete schon daraus ,
da die Uhr bereits auf neun ging , klopfte es
und auf sein „ Herrein " trat Madame Müller
in 's Zimmer .

„ Ich glaubte schon , Sie heute Abend nicht
mehr zu sehen, " sagte er lächelnd , ihr einen
Platz im Sopha anbietend .

„ Ach , mein bester Herr ! " versetzte sie mit

betrübter Miene , ohne sich zu setzen, „ ich darf
mich nicht lange aufhalten , Fräulein Arnold
ist so schwer krank , daß an eine Reise garnicht
zu denken ist . Und es martert mich ordentlich ,
sie hier unter wildfremden Menschen so
mutterseelenallein zurück zu lassen , da ich als
Hausfrau und Mutter Unmöglich länger als
diese Nacht hier bleiben kann .

"

„ Das ist allerdings betrübend , meine beste
Frau ! " nickte Leo , nachdenklich vor sich hin¬
blickend ; „ welcher Art ist ihre Krankheit ? "

„ Der Doktor , welcher vorhin wieder da
war , sagte inir , daß er ein Nerveufieber be¬
fürchte . Ich will diese Nacht bei ihr wachen .

"
„ Nun , ich werde bis inorgen für eine

gewissenhafte Pflegerin sorgen, " sprach Leo
entschlossen . „ Wollen Sie bleiben , bis dieselbe
eintrisft ? "

„ Gewiß, " nickte die Wirthin ; „ wenn ich
nur an meinen Mann telegraphiren könnte ? "

„ Das werde ich Alles besorgen , geben Sie
mir die genaue Adresse . Ich bin fest entschlossen ,
hier zu bleiben , und erst mit dem nächsten
Dampfer zn fahren .

"

„ Gott , wie freundlich Sie sind , Herr -
Holm ! " rief die Wirthin gerührt ; „ es gibt
doch noch gute Menschen auf der Welt .

"

„ Haben Sie zu dem Fräulein von mir
gesprochen ? " fragte Leo weiter .



durch die Brüsseler Anlisklaöerciakte übernommen
hat . Kenner der Gegend behaupten , Bleibendes
könne nur erzielt werden , wenn eine dauernde
Streitmacht ständig in jener Gegend gehalten
würde . Nachdem in der Zuschrift die Vortreff -
lichkeit der Schutztruppe hervvrgehoben und be¬
tont worden ist , daß für das deutsche Kapital
kein Grund zur Beängstigung vorliege , heißt es
schließlich : Wird in der Gegend von Tibati
wirklich fester Fuß gefaßt , so ist die Möglich¬
keit vorhanden , dem von amtlicher Seite ge¬
planten Zuge zur Erforschung der Tschadgegend
Folge zu geben.

* Stuttgart , 27 . Jan . Nach dem Fcst -
gottesdienst fand vor der versammelten Garnison
Paroleausgabe durch den König statt , welcher
mit zündenden Worten das Hurrah auf den
Kaiser ausbrachte . Abends fand im Residenz¬
schlosse ein Festmahl statt , bei welchem der
König das Hoch auf den Kaiser ausbrachte .

* Stuttgart , 27 . Jan . Erzbischof
Nörber in Freiburg erhielt das Großkreuz
des Friedrichsordens .

* Straßburg , 27 . Jan . Bei dem heutigen
Festmahl anläßlich des Geburtstages des Kaisers
in der Aubette brachte der Statthalter Fürst
zu Hohenlohe -Langcnburg einen Trinkspruch aus
den Kaiser aus und bemerkte , daß der Kaiser
bei seiner letzten Anwesenheit im Frühjahr
wiederholt seine Befriedigung und Freude über
den Aufenthalt und den herzlichen Empfang
ausgesprochen habe , der dem Kaiserpaar von
Seiten der Bevölkerung zu Theil geworden sei .
Der Statthalter dürfe wohl hoffen , daß die
Bevölkerung auch in diesem Jahre die Majestäten
wieder im Reichslande begrüßen könne.

Oefterr ichischc Monarchie .
* Wien , 28 . Jan . Bei dem gestrigen ,

anläßlich des Geburtstages desDeu tschen
Kaisers , auf der deutschen Botschaft gegebenen
Galafrühstück , brachte der Botschafter Graf
Eulenburg einen Trinkspruch auf Kaiser Wilhelm
aus , wobei er an die Haupterciguisse der letzten
Jahre anknüpfte und in begeisterten Worten
dem Stolze der Deutschen auf ihren Kaiser
Ausdruck gab .

Schweiz .
* Bern , 27 . Jan . Der Bundcsrath ent¬

sendet zu der von der badischen Negierung an¬
geregten internationalen Konferenz der
Bodensceuferstaatcn Zwecks Revision und
Ergänzung der schiffspolizeilichen Vorschriften
für den Bodensee den Inspektor Berrschinger
vom Eisenbahndepartement in Bern . Regierungs¬
rath Neel - St . Gallen und Egloff - Fraucnfeld .
Als technischer Berather wurden b.eigezogcn
Hafenoerwaltcr Gmur - Rohrschach und der Bahn¬
hofsinspektor von Romanshorn .

Kra » kreich .
* Paris , 28 . Jan . Der Gebur .tstag

des deutschen Kaisers wurde durch ein
Festmahl , an dem ca . 200 Personen theilnahmcn ,
begangen . Der Botschafter Graf Münster feierte

den Kaiser , durch dessen unermüdliche Thätigkeit und das Gehirn dem Wiener Pafteur -Jnstiftck. . .. . .. c .. ! gesandt , dessen Urtheil aber noch misst . , t.Galante stellte sich in ärztliche Behandlung .
Marve , der diese Vorsicht verabsäumte , wurde
vor zwei Tagen melancholisch und am Mittwoch ,da er jeden beißen wollte , in ein abgesondertes
Zimmer des Spitals gebracht , wo er unter
furchtbaren Qualen mit allen Symptomen der
Wuthkrankhcit starb . Eine neue Mahnung zur
Vorsicht .

— Der Papst leidet in Folge der In¬
fluenza an einer Schwächung des Gehörs . Der
Leibarzt sucht, um ihm Ruhe zu verschaffen, die
größeren Empfänge möglichst einzuschränken.

— Für die Riesenstadt London wird jetzL
eine neue Eintheilung geplant , und der hieraus
bezügliche Gesetzentwurf wird demnächst von
der Regierung dem Parlament vorgelegt werden .
Danach soll London in dreißig Städte mit
durchschnittlich zweihunderttansend Einwohnern
zerlegt werden . Anstatt des derzeitigen Bezirks¬
obmannes und der Bezirksausschüsse erhält jede
der neuen Städte einen eigenen Bürgermeister
und Gemeinderath . Die City mit ihrem Lord -
mayor wird von der Neueintheilung nicht berührt ;
auch bleibt der Wirkungskreis der neuen Stadt¬
verwaltungen beinahe der gleiche wie bei den
früheren Bezirksverwaltungen . Gemeinsame An¬
gelegenheiten dieses Städtckonglomerats , wie
die Feuerwehr , ordnet unverändert der Londoner
Grafschaftsrath , während das Polizeiweseu
außerhalb der City dem Ministerium direkt

Deutschland einen so mächtigen Aufschwung ge¬
nommen und der den Frieden erhalte . An den
Kaiser wurde ein Glückwunschtelegramm abge¬
sandt . Achnliche Feiern wurden in Marseille
Havre und Brüssel abgehalten . In London
fand ein Festoiner der deutschen Botschaft statt ,
welcher die Spitzen der deutschen Kolonie bei¬
wohnten .

* Paris , 27 . Jan . Gegen 2 Uhr Nach¬
mittags erschienen vor dem Justizpalast lärmend
mehrere Trupps , um zu dcmonsrriren, ' wurden
aber von der Polizei alsbald vertrieben .

* Douay . 22 . Jan . (Departement Nord .) In
der hiesigen Patronen fabrik erfolgte gestern

i Vormittag eine Explosion , wobei drei Ardei -
- ter schwer verletzt wurden .

Spanien .* Madrid , 27 . Jan . Der Minister¬
rath hat sich noch nicht über den cndgiltigen
Termin für den Zusammentritt der Kammer
ausgesprochen . Derselbe beschloß, den Kriegs -
transilzoll noch weitere 3 Monate aufrecht zu
erhalten . Rußland .* Petersburg , 28 . Jan . Zur Feier
des Geburtstag cs des Deut scheu Kaisers
fand in der Petrikirche ein Festgottesdienst
für die deutsche Kolonie statt , welchem die
Mitglieder der deutschen Botschaft und des
deutschen Konsulats und ein Vertreter des
Kaisers sowie zahlreiche hohe Persönlichkeiten
beiwohnten . Später fand beim Kaiser eine
Frühstückstafel statt , bei welcher Kaiser Nikolaus j untergeordnet bleibt . Der hauptsächlichste Grund
einen Trinkspruch auf den Kaiser ausbiachtc . >dieser Neuerung ist der Wunsch , zur Stadt -

Griechenland . ! Verwaltung Groß Londons hervorragende Bürger* Athen , 27 . Jan . Die Erdstöße . heranzuziehen . welche die Würde eines Bürger -
wiederholten sich gestern in he rigcr Weise im Meisters anlocken soll.
Distrikt Cyparissa . Mehrere Häuser stürzten ein.

Afrika .* Tripolis , 27 . Jan . Nach hier , via
Bengasi eingelaufencn Nachrichten ist der Sultan
von Wadai gestorlnn . Der erste Berather
Germa , der für die Erbansprüche Abu Saids ,
eines Sohnes des früheren Sultans Ali cin-
treten wollte , tödtete einen Sohn des Sultans ,
Ibrahim , und stach einem anderen Sohne des
Sultans , Addularis , die Augen aus . Germa
rief nunmehr Abu said herbei .

Amerika .
* Washington , 27 . Jan . Dem Reuter '-

schcn Bureau wird aus Manila gemeldet , daß
am 22 . er . die Philipp ! irische Republik aus¬
gerufen wurde , und daß die Mächte hievon ver¬
ständigt werden .

Verschiedenes .
— Der Berliner Firma Siemens L Halskc

ist die Errichtung einer allgemeinen Elekirizitäts -
anlage in Kiautschou übertragen worden .

— Vor zwei Monaten hatte in Triest der
Hund des Gastwirthes Galante diesen , sowie
den Kellner Marve gebissen. Das Thier wurde
als derHundswuth verdächtig getödtet

Berichtigung .
Durlach , 28 . Jan . Unter Bezugnahme auf

das „ Eingesandt " in der Nummer 22 Ihres
Blattes vom Donnerstag den 26 . d . M . ersuche
ich Sic um Ausnahme folgender Berichtigung :
Es ist nicht wahr , daß die beiden erwähnten
Thonöfcn in der großen Ofcnfabrik K . Roth
in Baden sabrizirt wurden . Dieselben sind in
meiner Fabrik hergestcllt worden , wie auch in
dem vorliegenden Falle die Kacheln von ander¬
wärts bezogen wurden , da wie bekannt , Kacheln
in der besonders feinen und theueren Aus¬
führung , die zu diesen beiden Oefen verwendet
wurden , in meiner Fabrik nicht hergestellt werden .

Hochachtend
I . Ewald , Ofenfabrik .

Marktbericht .
( -) Durlach , 28 . Jan . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 67 Läuser -
schweinen und 126 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 67 Läuferschweine und 126 Ferkelschweine .
Bezahlt wurde für das Paar Läuierschweinr
40 — 60 für das Paar Ferkelschwcine
18— 24 <-4S Tendenz gut .

„Freilich that ich das , sie hörte aber kaum
darauf und war nur trostlos über das ver¬
lorene Passagegcld , — meinte auch , daß sie
jedenfalls mit der „ Mosel " fort wolle und
ebenso gut auf dem Wasser krank darnieder
liegen könne , wie hier im Hotel , wo es doch
jeden Tag viel Geld koste . Die Arme wird
nicht viel besitzen, fürchte ich , und will deshalb
durchaus mit dem Dampfer fort . Wie gern
möchte ich ihr Geld anbieten , wenn ich

's nur
anzufangen wüßte , — aber sie hat so etwas
Vornehmes in ihrem Wesen , daß ich

's nicht
herausbringe .

"

„ Schläft die Kranke augenblicklich ? " fragte
Leo nach einer Weile .

„ Sie war ein wenig entschlummert , —
ich will nun gleich wieder hinübergehen . —
Also , bester Herr ! Sie besorgen mir das
Telegramm an meinen Mann ? "

„ Auf der Stelle — "

„ Schön , hier haben Sie unsere Karte ,
wissen ja , was Sie ihm zu telegraphiren
haben ; ich werde nachher mit Dank entrichten .

"

„ Bitte , Madame !
" wehrte Lev lächelnd

ab , „ ich hätte , bevor ich gehe , freilich noch eine
Bitte an Sie, "

setzte er zögernd und etwas
verlegen hinzu .

„ Und das wäre ? "

„ Ich bin in Chicago sehr bekannt, " fuhr

! Leo rasch fort , „ und da könnte es am Ende
> möglich sein , daß ich die junge Dame dort
; schon einmal gesehen . Wollen Sie mir die
! Gelegenheit geben , ganz geheim einen Blick

auf sie zu werfen ? Auch in Ihrem Interesse ,
liebe Madame Müller , da der Betrug nicht
selten in eine Engelsmaske sich hüllt .

"
Die Wirthin blickte ihn forschend an und

schüttelte dann energisch den Kopf .
„ Ist nicht , lieber Herr ! — hier ganz

gewiß nicht ; — könnte dasselbe ja dann auch
von Ihnen glauben . Doch kommen Sie nur ,
Herr Holm , Sie sollen sie sehen und sich selber
überzeugen . Aber ganz leise , damit sie nichts
davon merkt .

"

Sie ging hinaus , von Lev , der mittler¬
weile seinen Pelzrock angezvgen und den
breiten Hut ergriffen hatte , gefolgt .

„ Warten Sie hier, " flüsterte sie , leise eine
Thür öffnend und in ein Zimmer tretend .
Nach einer Minute schon kehrte sie zurück .

„ Sie schläft noch, — kommen Sie leise .
"

Seine Hand ergreifend , zog sie ihn hinein .
Das Zimmer war von einem gedämpften
Nachtlicht dämmernd erhellt . Die Kranke

? konnte den Eintretenden nicht sehen , auch wenn
! sie wirklich gewacht hätte .

Tie Wirthin zündete eine Kerze an und

winkte Leo , hinter sie zu treten . Geräuschlos^
gehorchte er und warf mit stockendem Athem

! einen Blick auf das sekundenlang vom Kerzen -
§ licht erhellte blasse Antlitz der Kranken .

Sie war es — Sidonie Leonard , — die
er nur ein einziges Mal gesehen und nicht
wieder vergessen hatte , deren Bild sv fest in
sein Herz sich eingeprägt , daß es nur mit
seinem Leben daraus entschwinden konnte .

Er drückte der guten Frau die Hand und
verließ ebenso geräuschlos das Krankenzimmer ,
um sich sofort nach dem Telegraphenburean
zu begeben .

Als er im Hotel nach dem Wege dorthin
.sich erkundigte , befahl der Wirth dem Haus¬
knecht, welcher noch Bestellungen zu machen
hatte , den Herrn dorthin zu geleiten .

Leo gab ein Telegramm an den Gastwirts ,
Müller in Bremen und ein zweites an Frau
Holbach in L . ans . Dieses letztere lautete :
,^Sidonie gefunden , liegt schwer krank in
* Hotel in Bremerhaven , — komme selber
hierher so rasch als möglich .

"

Dann kehrte er beruhigter in ' s Hotel
zurück , um einen ausführlichen Bericht an
seinen Vater zu schreiben .

(Fortsetzung folgt .)



^ Nr . 24 . AmLsverkündigmrgsSlatt für den HroW. Amtsbezirk Kurtach. 1899 .

AnllNche ZekimntmachMMN.
Die Mauk - und Klauenseuche betreffend .

Nr . 2733/5 . Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß
in Wolfartsweier und Königsbach die Maul - und Klauenseuche erloschen
ist und l

'
ämmtliche angcordneten Schutzmaßregcln außer Kraft gesetzt sind .

In Wilferdingen ist die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen und
über die Gemeinde sperre gem . 88 - 57 und 53 der Beiordnung vom Kiefer , Friedrich , Philipp S . , Land

89 gm Ackerland im HinterSgrund ,
es. Kleiber , Wilhelm , Landwirth , as.
Kleiber , Friedrich , Heinrich S -,
Landwirth , geschätzt zu 380 Mk .

4 .
Lgrb . Nr . 7694 a, Pl . 66 . 15 re

29 gm Ackerland im Hintersgrund ,
es. Leußler , Heinrich , Landwirth , as.

lÖHzeniber 1895 verhängt . Zugleich wird die Abhaltung des auf
14^ Februar 1899 fallenden Vichmarktes in Wilferdingen gem . tz. 65

ijt . Verordnung untersagt . Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden
Iräuftragt , dieses Verbot in ortsüblicher Weise öffentlich bekannt zu machen .

Durlach den 26 . Januar 1899 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Nußbaum .
Maul - und Klauenseuche betreffend .

wirth , geschätzt zu 390 Mk.
5.

Lgrb . Nr . 7691 a , Pl . 66 . 1 a
68 gm Güterwcg daselbst ( der Be¬
sitzer des Grundstücks Nr . 7694 »
ist Miteigenthümcr ) , geschätzt zu
24 Mk .

6.
Lgrb . Nr . 7699 a , Pl . 66 . 11 a

Gin gut möblirtcs Zimmer ist
auf 1 . Februar zu vermiethrn .
Näheres

Mumeuvorlladt 7. parterre .
Ein schön möblirtes Zimmer

am Fuße des Thurmbergs sofort
oder später zu vcrmiethen .

I . Ewald Wwe .

Nr - 2914 . Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß , 33 gm Ackerland im Hintersgrund ,nachdem die Gefahr der Verbreitung der Maul - und Klauenseuche sür ! xs. >>^ 1 Gustav . Stenographen bcffern Herrn zu vermiethen . Näheresdie Gemeinden Weiler , Ittersbach und Langenalb , Bezirksamt Pfvrz - ! ^ j^ , gcb Märcker , und Genter , Friedrichstraffc 31 !
heim , sich vermindert hat , für diese Gemeinden die A 58 und 59 der ! Bierbrauer

"
as

'
Kiefer H

'
Verordnung vom 19 . Dezember 1895 wieder außer Kraft gesetzt sind . ^ p

'
J ^ b, Landwirth , geschätzt zuDurlach den 26 . Januar 1899 . ! ,80 Mk

" » > v 0
Grotzherzogliches Bezirksamt : 7

_ Nußbau m._ _ Lgrb . Nr . 1461 , Pl . 27 . 11 s,
Äekannlmackuna 25 gm Ackerland unten am Gröz -

^ zinger Weg . es . Blust . Franz Anton .Das Verzelchmtz der eines grundbuchmaßigen Eigenthumsnacywelses ^ Schwanenwirths Wittwe , as. Kiefer ,entbehrenden Liegenschaften der Gemarkung Jöhlingen liegt vom Friedrich . Ldilivv S Landwirth28 . Januar bis zum 28 . April 18SS in den Dicnsträumen Verschätzt zu 500 M
'

Unterzeichneten Grundbuchbehörde zu Jedermanns Einsicht offen . g
'

Wer Eigenthümer eines im Grundbuch nicht eingetragenen Grund - Nr . 1463 Pl 27 7 a
stücks zu sein glaubt , wird aufgefordert , Einsicht von dem Verzeichnis 3g »m Ackerland unten am Gröz -
zu nehmen und seine Eigenthumsansprüche beim Großh . AmtsgerichtWeg cs . Kiefer FriedrichDurlach oder bei der Unterzeichneten Grundbuchbehörde längstens inner - j Oandwirt

'
b vier as

'
halb eines Monats nach Ablauf der oben bezeichnest ' !, Offenlegungsfrist ! « etter Karl Fabrikarbeiter Ebc ^
anzumelden , widrigenfalls auf Anordnung des Großh . Amtsgerichts der '

k ^ aeb Kälber geschätztm 300 Mkim Verzeichniß als Eigenthümer Vermerkte im Grundbuch als solchcrf
'

eingetragen wird . s Lgrb . Nr . 5938 , Pl . 58. 10 aJöhlingen den 2b . Januar 1899 ! 72 gm Weinberg im oberen Wolf ,D,e Grundbuchbehorde : . als Bauplatz , es Weigel . Wilhelm.
Maurer hier , und Preiß , Jakob ,

T ' immon " n schön möblirtcs ,L - IlillllVI , jg sogleich oder ans
1 . Februar zu vcrmiethen

_ Herren straf;e 0.
71 rn rr > pschön möblirt , an
L. NIIUIVI

^ xjnen anständigen
Herrn zu vermiethen

Hauptstraße 47 , 2 Treppen hoch.
ein schön mödtirres ,
ist sofort an einenZimmer , §

Schell .

Arre .

Holzversteigerung .
Die Ge¬

meinde Aue
! läßt Donnrrs -
jtag den 2 . Feb -

Vt. ruar , Vor¬
mittags 9 Uhr ,' im Gemcinde -

wald öffentlich versteigern :
10 Pappeln , 1 Akazie und 11

Ster Brennholz ,
wozu Steigcrungsliebhaber Ungeladen
werden .

Die Zusammenkunft ist Vor¬
mittags 9 Uhr im Holzschlag .

Aue , 28 . Jan . 1899 .
Der Gemcinderath :

Born , Bürgermeister .
Raunser , Rathschrbr .

Wolfartsweier .

Stammholz -Bttsteignung.

Brennholz und die Wellen , sowie - Schutzmann in Göppingen , as. Wci -

3 ordentliche Arbeiter
f können Kost und Wohnung erhalten

Kammstratze 21 » , 3 . St .
Eine Wohnung von 2 Zimmern ,

Küche, Keller und Speicher ist auf
1 . April zu vermiethen

Jägerstratze 22 , 2 Sk.
Eine Wohnung von 2 — 3 Zim¬

mern in der Nähe der Bahn ist auf
1 . April billig zu vermiethen

Killisfelder Straffe 2 .
Ei » fast neues kompl .

sranz . Bett ist wegzugshalber
billig zu verkaufen . Auer
Straffe 3t im Haufe
Hilken H Kübelstcin , Ei -
garrenfabrik ._
II mm « eine gesunde , sucht sogleich
Ammi , Stellung . Näheres bei

Frau Heistnger ,
Hebamme , Hauptstraße 51 .

Schlagraum zur Versteigerung .
Wolfartsweier , 25 . Jan . 1899

Das Bürgermeisteramt :
M ö s s i li g c r .

Lehman n.

gel , Karl , Taglöhner hier , geschätzt
! 300 Mk .

Unfern , Freund Wilhelm z»
seinem 28 . Wiegenfeste ein von der

, — . - » Zündhütchenfabrik aus schallendes .
I ^ ,e stclge >ung5gedinge können,, (Rrötzinaan bi » mallandaS . «nt

be , dem Unterzeichneten eingesehen
werden .

Dnrlach , 27 . Jan . 1899 .
Der Waisenrichter :
Max Altfelix .

d fs « ,A-Z

Eine herrschaftliche Woh¬
nung auf sofort gesucht . Von wem,
sagt die Expedition dieses Blattes .

' nördliche Seite , Brauerei

nach Grötzingen hin wallendes , und
in der Brauerei Dcrndinger ver¬
knallendes dreifach donnerndes Hoch!

_ Mehrere Verdonnerer .
Kant Holz !

Morgen II Uhr : Besprechung
unter ' ,, , Dachstuhl , langer Tisch ,

Meyer .

Die Gemeinde Wolfartsweier ver¬
steigert am Montag den 30 .
Januar d . I . , '

Vormittags 9 Uhr
anfangend :

6 Eichen ,
1 Jffe ,
1 Hainbuche ,
1 Rothbuche ,
94 Forlcustämmc ,
1 Ster Akazien -Nutzholz .

Zusammenkunft beim Rathhause .
Es wird bemerkt , daß das Forlen -

stammholz sich vorzüglich für Glaser
«eignet .

Nachmittags 1 Uhr kommt das

stmiai -Mzeigen.
Dnrlach .

Liegenschaftsversteigerung.
I », Auftrag der Sattlermeister

Adam Grauli Eheleute hier
werden

Montag den 6 . Februar ,
Nachmittags 4 Uhr .

im Rathhause hier nachbeschriebene
Liegenschaften öffentlich versteigert ,
wobei der Zuschlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis oder mehr ge¬boten wird .

Beschreibung der Liegen¬
schaften .

I .
Lgrb . Nr . 1018 , Pl . 20 . 4 a

30 gm Hosraithe im Ortsetter an
der Schwanenstraße Nr . 7 . Auf
der Hofraithe steht : Ein zweist.
Wohnhaus mit Balkenkeller , eine
einstöck . Werkstätte , cir, einstöck.
Schopf und Schweinstallungen , so¬dann 2 a 75 gm Hausgarten zuBauplatz , es . Wächter , Friedrich ,
Cigarrenmachcr , und Karcher , Lud - Das für die Weltausstellung in Paris bestimmte Rieseu -w :g, Schlosser , sowie Schwanen - ! Relief des Pilatusberges mit Umgebung , Stadt Luzern und"

10'^ ' ' Fiskus , geschätzt Vierwaldstättersee , seinen fahrenden Eisenbahnen und Dampfschiffe, ' ,zu 18,000 Mk . ! das nur kurze Zeit im Gartensaale des Museums , Ecke Riite, -
f und Blumeustraße , ausgestellt , ist. Eintrittspreis 50 Pia . Von 1 bis

Sonntclg den 29 . Innnar :
Alrendplatle :

llksinranäer gu kinss derbes . ikaldsdopf en tortue .
Oedsensek̂ sikragout mit ldösen.

eingetroffen bei

k '
DLbä . RA .DLS ZD .

geben ohne weiteren Zusatz als Wasser sofort
eine fertige gute Luppe . In ganzen und
halben Packeien, sowie auch in einzelnen Täfelchen
L 10 Pf . für Suppen pon Hülsenfrüchten , Ge¬
müsen , Tcigwaarcn re . z» haben bei

U «t . X» ,«I- »'. , Inh . E. Ränchle .

Was bksichen Vir in Karlsnihe ?

Lgrb . Nr . 1462 b , Pl . 27 . 11 a
07 gm Ackerland unten am Gröz -
zinger Weg , es . Kiefer , Friedrich ,
Philipp S . , Landwirth , as. Ehe -
gcmeinschastsgut , geschätzt zu 500 Mk .

Lgrb . Nr . 7685 , Pl . 66 . 13 a

6 Uhr Abends ,
die Hälfte .

Sonntags von 11 Uhr an . Soldattn und Kinder

2
sehr schöne Waare , Per Zentner 13 Mark , empfiehlt

8 < Ir ; rr «fQl .



8ar » nt » K ilai » 29 . Januu » 1899 ,
io der ev . bit » «>rii »raliv x » Id » rla « li :

16a » U « 6 U7ki ,

XircL .cn - Xon2srt ,
veraustsltek vom SV . Xir6Usn § 68S .n § V6rsjn unter gütiger Nit -
virlcuuc - der Xoiirert8ün <-6riii Xrüuleiu I, . ^ ssssUrrrvUsr ( 8oprou ) ,
des Herrn Xonrertsän ^ers ^ .. Ha -Uner ( Dnriton ) und dos Herrn

Nusiklelirers H R,66bLNU8 (Or^el) aus Xarlsruhe .

krOKI
' AMIN .

1 . Präludium e-mo!l kür Orgel
2 . Arie aus 'Xdeodora kür 8oprau
8 . Lkor : X^alm 8 .
4 . psx vobisoum kür öariton .
5 . Adagio t-moll kür Orgel
6 . IVo du kingelist kür 8opran
7 . Llior : I ve verum
8 . a . Lebet s

b . Die Linsetrungsworte )
" " » aritoir

!k Lkor : ? ssliu 126 .
1 » . Allegro moderato e serioso kür Orgel
11 . a . Vkiegenlied der ttirten an >

der Krippe ru Letklekem ! kür Loprau
b . 8ei still f

12 . Lkor : I >is Himmel erräblen ete . aus der
8ei,öptü,ig . .s . Hgvdn.

Ml . Ilillete sind im V
^orvericauk /. u ^ 1 . — , 50 Z „nd 30 Z bei

Herim K . VValr am Llarict und dioimtug Abends von 5 lllir ob in der
8nbikstei der Xirebe ru baken .

llaeli .
Handel .
.1 . Nüiiiing .
Xr. 8ebukert .
iVlendtzlsoim .
Xr. liies .
Normt .
Xerd. Xiller .
.̂ . lVinterberger .
I 'almer .
Nendelsobn .

11 . Xeimann .
.1 . Itnff.

Ibsater in vurlsek . — Lsstkot rur Kronß .
Idirelxtlaii : H . ^

Sonntag den 29 . Januar 1899 , Nachmittags !,4 Uhr :
Letzte große Schüler - und Kindervorstellung .

Dornröschen oder Die erlöste Prinzessin .
Märchen in 5 Bildern .

Nach der Kindervorstellung findet eine Verloosung von hübschen
nützlichen Gegenständen statt . Jedes Kind , das ein Billet löst , erhältein Freiloos .

Abends 8 Uhr :
Die Rose llglll AchivlttMld oder : Skkumnn

's Krautsahrt.
Vaterländisches Schauspiel in 5 Akten .

_ Zu zahlreichem Besuch ladet ein H . Weinstötter .

Wrauerei Waget '.
Heute , Samstag , den 28 . Januar , Abends 8 Uhr :

Zk konssrt LeeLtsl - LartL .
2 Damen und 3 Herren.

1» . Hartl »» , lk> I . min » » , Sängerinnen ,
k« 8e1 k « « I» t « I , ^ Itr « «l n « 1i, « »i , Humoristei !,

_ W' ritr « » rtii , Direktor und Pianist .

5HlvabkklvkMll Eintracht
Durlach .

GcrstHcrus zum Schwunen .
Sonntag , 29 . Januar , Anfang 3 und 8 Uhr :

Konzert der Komiker - aad Smslpikt- TrnDk Kechtel-Karth .
Frl . Martha , Frl . Wilma , Sängerinnen,

Jos . Vechtel , Alfr . Heine « , Humoristen , Fritz Barth , Pianist.

Sonntag den 29 . Januar
1899 , Nachmittags halb 3 Uhr,
im Lokal zum „ Alten Fritz "

Generalversammlung .
Tagesordnung :

Rechenschaftsbericht des Schrift¬
führers und Kassstrs , sowie Wahl
des Gesammt Vorstandes .

Um zahlreiches Erscheinen bittet

_ Der Vorstand .

Kvang . Arbeiter - und
Kandwerkerverein .

Montag , 39 . Januar,Abc »ds
8 Uhr , Versammlung im Lokal
(Gasthof zur Blume ) , wobei Herr
Rechnungsrath Rothenacker einen
Bortrag halten wird über : Die
Steuerreform in Baden , mit be - j
fonderrr Berücksichtigung des JlG
teresses der Arbeiter an derselben . !
Nach Schluß des Vortrags : Feier
des Geburtstags des deutschen Kaisers .

Zu zahlreichem Erscheinen wird
tingeladcii .

_ Der Borstand .
Gartenbau - Verein

Durlach .
Gegen die

' Wahl der bei der
am l8 . l . Mts .
stattgenmdenkli

iGeneral - Ver -
awmlung neu¬

gewählten Vor¬
standsmitglieder wurde bei dem
uulnzeichncleii Vorstände begrün - ,
derer Einspruch erhoben .

ct '
eltiwile ' Duelncli .

Sonntog den 29 . Januar 1899 :

Anfang 3 Uhr.
Sx - Üavr » ok .

Sonntag den 29 . Kcrnncrr 1899 :
Lro8865 lanr - Vergnügen .

h
lanr -

Vergnügen im 8elili >88le .
Zur Nachfeier von Kaisers Geburtstag findet am

Sonntag den 29 . Januar
- Großes Tour Vergnügen

statt , wozu sreundlichst ciuladct
Ott « 8tl » vnlt ,

_ Mirth ; ur Hiestauration Hchkößke.

Gasthaus zur Blume , - lue .
Sonntag den 29 . Januar zur Nachfeier

von Kaisers Geburtstag :

Großes Tanz Vergnügen ,
wozu höflichst cinladet

W . Wslsk : kdui >gen .

Kiirßkr -Lkllhkvtrasss -Nttkjll
der Stadt Dnrlach.

Wir bringen den Mitgliedern zur
Kcuutniß , daß die Eiuzieherstelle den
Mitgliedern Johann Ruf und
Philipp Schwand er übertragen
wurde , und die Beiträge an die¬
selben zu leisten sind.

_ Der Vorstand .

Wcll 'zkeime ,
Hühner - und Taubenfutter , zu haben

Brauerei Dummler .
Eine Konzert - Zither und

Mufikblätter zu Akkord - Zithern
hat zu verkaufen

<K . Aenkendörker .
Ein mittelgroßer Pritfchen -

wagcn . zu einem Marklwagcn ge¬
eignet , ist prciswürdig zu verkaufen

Marienftraße 36 , 3 Stock,
_ in Kar lsru he .

Ein
farren ( Gelbscheck ) .
15 Monate alt , zu
verkaufen

Kronenstratze 13 .

1876.

8cliIo58 - "

OexolstLin
^ itileücliss « ineralvLzse !' .
lafslgsti -änli l . 3angS8 .
it ». >»< ><< >>> t l»«ri « !>n<»» .

Nniiiiii » i îie «le »
II L n pt - X i . ,I >>i' I :» x ? :

ttvlnnkvk Oiedoio , Lltiingvn .
» i < » i , « Uli,, « - « e i i « . » ir «! . irk « i » l»r «vi » - .

Werkställe zu vermielsten
für ein ruhiges Geschäft , auch für
eine Lagerstätte geeignet . Zn erfrage »
im Kontor des Blattes .

Danksagung .
e» Für die vielen Beweise

herzlicher Theilnahme bei
! dem Hmscheiden unseres

!u lieben , unvergeßlichen Kin¬
des Bertha ,
sowie für die reichen Blumen -
spenden sagen wir unsern herz¬
lichsten Tank .

Die tieftraueriidcil Hinter¬
bliebenen
Friedrich Amman « u Frau

Durlach , 27 . Jan . 1899 .

Sonntag den 2« . Januar 189 «
Es wird daher behufs Vornahme Saale „ zur Blume " :

^
einer Neuwahl eine außerordentliche

^

Gcnerakverfammkung I
auf Mittwoch den 1 . Februar
l . I . , Abkl vs 8 ^: Uhr , in das
Gasthaus zui» Ochsen anberaumt . !
Die aeehitcii Mitglieder des Vereins
werden z» zahlrcichem Besuch freund - '

lickst tiugeladtn .

« venvs 8 Uhr , nu

Der I . Vorstand : L . Borell .

Grolle Weeitcition
des

Schauspielers HVr» IIK «> tt «; aus Slullgart

Bartel Turaser °d- r - Ter vierte Stand,
soziales Drama i » 5 Akten von PH . Langhcim .

Eiutlitt ü Person 20 Jedcrmanil ist freundlich cingeladen .
Der Beauftragte .

Evangcl . Bercinshaus ,
Zchntstrahc 6.

Sonntag II Uhr : Sonntagsichule .
Sonntag 3 Uhr : ( Nach dem Nnchmittage -

gotteSdicnst ) Monatsversammlung .
Ehorgesang .

Jeweils Abends 8 Uhr :
Sonntag : Biblischer Vortrag . Chorgcsang .
Montag : Gebetstunde . Jungfrauenabcnd .
Dienstag : Jmigtingsabciid .
Mittwoch : Bibelstunde .
Donnerstag : Singstunde .
Freitag : Somitagschulvorberciliing .

Truie >INÜ Perlaa » SN dl . Turiach
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